
 
 
Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß Art. 13 
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)    Stand 4. Februar 2025 

 
Liebe Mitglieder, 
der Schwimmverein Detmold erhebt zur Erledigung seiner sportlichen und sozialen Aktivitäten 
personenbezogene Daten bei seinen Mitgliedern, Mitarbeitern und Förderern. 
 
Im Folgenden erhalten Sie dazu Informationen: 

1. Wer ist im Schwimmverein Detmold verantwortlich? 
2. Welche Daten werden erhoben und wofür benötigt der Verein diese? 
3. Welche personenbezogenen Daten werden an Dritte weitergeleitet? 
4. Wie lange werden die Daten gespeichert? 
5. Was sind Ihre Rechte und Pflichten? 

 

Wer ist Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. a) DS-GVO? 
Name: Verena Heit 
Verein: Schwimmverein Detmold 06/21 e. V. 
Postfach: 2644 
PLZ, Ort: 32716 Detmold 
Tel.: 015 205 609 878 
E-Mail: info@sv-detmold.de 
Vorstand: Verena Heit, Elena Maelzer, Jan-Peter Bölcke 

 

Welche Daten werden verarbeitet und wofür benötigt der Verein diese? 
Der Schwimmverein Detmold verarbeitet Daten, die er für die Fortführung seiner Aufgaben benötigt 
(Datenverarbeitung zur Erfüllung des Mitgliedsvertrags/Satzung).  
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. lit. b) DS-GVO.  
Ihre Einwilligung ist für die Verarbeitung dieser Daten nicht erforderlich. 
 Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden Name, Adresse, Geburtsdatum, Geschlecht, 

Telefonnummer, e-mail-Adresse verarbeitet. 
 Zum Zwecke der Beitragsverwaltung wird die Bankverbindung verarbeitet. 
 Zum Zwecke der Aktiven- und Kampfrichterverwaltung werden Name, Adresse, Geburtsdatum, -name und 

-ort, Geschlecht, Telefonnummer, e-mail-Adresse, Staatsangehörigkeit und Geschlecht verarbeitet. 

 Zum Zwecke der Übungsleiterverwaltung werden Name, Adresse, Geburtsdatum, Telefonnummer, e-mail-
Adresse, Religionszugehörigkeit, Steuernummer und die Bankverbindung verarbeitet. 

 Zum Zwecke der Wettkampfverwaltung werden Name, Jahrgang und Geschlecht verarbeitet. 
 
Der Schwimmverein Detmold verarbeitet Daten, an denen er ein hohes Interesse hat (Datenverarbeitung zur 
Wahrung berechtigter Interessen des Vereins). Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. lit. f) DS-GVO.  
Ihre Einwilligung ist für die Verarbeitung dieser Daten nicht erforderlich. 

 Zum Zwecke der Führung von Rekordlisten werden Name, Jahrgang und Geschlecht aller jemals aktiven 
Schwimmer verarbeitet. 

 



Der Schwimmverein Detmold verarbeitet Daten, die der Darstellung in der Öffentlichkeit dienen 
(Datenverarbeitung mit Einwilligung der betroffenen Person). Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. lit. a) DS-GVO.  
Ihre Einwilligung ist für die Verarbeitung dieser Daten nicht erforderlich. 

 Zum Zwecke der Außendarstellung werden Fotos der Teilnehmer an Training und Veranstaltungen auf der 
Vereinswebseite www.sv-detmold.de  und im Schaukasten im Aqualip und weiteren Medien veröffentlicht. 

 

Welche personenbezogenen Daten werden an Dritte weitergeleitet? 
 Für aktive Mitglieder muss – damit diese auf Wettkämpfen starten dürfen – eine ID-Card beim Deutschen 

Schwimmverband beantragt werden. Dabei werden folgende Daten übermittelt: Name, Adresse, 
Geburtsdatum, -name und –ort, Staatsangehörigkeit, Geschlecht. 

 Für Kampfrichter müssen zur Erstellung der Kampfrichterlizenz folgende Daten an den Schwimmverband 
OWL übermittelt werden: Name, Adresse, Geburtsdatum, Telefonnummer, e-mail-Adresse. 

 Für Trainer müssen zur Erstellung der Trainerlizenz folgende Daten an den Schwimmverband NRW 
übermittelt werden: Name, Adresse, Geburtsdatum, -name und –ort, Telefonnummer, e-mail-Adresse. 

 Bei der Meldung zu Wettkämpfen werden folgende Daten an den Ausrichter des Wettkampfes übermittelt: 
Name, Jahrgang, Geschlecht, ID-Nummer der Aktiven 

 Bei der sportärztlichen Untersuchung werden folgende Daten an den Sportarzt übermittelt: Name, 
Geburtsdatum. 

 

Wie lange werden die Daten gespeichert? 
 Die für die Mitglieder- und Aktivenverwaltung notwendigen Daten werden nach Beendigung der 

Vereinsmitgliedschaft gelöscht. 

 Die für die die Beitragsverwaltung notwendigen Daten werden nach Beendigung der Vereinsmitgliedschaft 
gelöscht. 

 Die für Trainerverwaltung notwendigen Daten werden nach 10 Jahren gelöscht (gesetzliche 
Aufbewahrungsfrist). 

 Die für die Wettkampfverwaltung notwendigen Daten und die Daten für die Führung der Rekordlisten 
(Name, Jahrgang, Geschlecht) werden nicht gelöscht. 

 

Was sind Ihre Rechte und Pflichten? 
 Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) sowie ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 

DS-GVO) oder Löschung (Art. 17 DS-GVO) oder auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) oder 
ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) sowie ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) zu. 

 Das Vereinsmitglied hat das Recht, jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

 Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu. 

 Das Vereinsmitglied hat die Pflicht, die für den Vereinsbetrieb notwendigen Daten bereitzustellen und ggf. 
zu aktualisieren.  
Eine Nichtbereitstellung notwendiger Daten kann folgende Auswirkungen haben:  

o Der Verein verweigert die Aufnahme des neuen Mitgliedes 
o Der Verein schließt Mitglieder aufgrund fehlender oder falscher Daten aus 
o Die WB des DSV schließt Teilnehmer vom Wettkampfbetrieb aus 
 

Der Vorstand 


